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 Post.Partner - und Ge meindeservice stelle in den ferien 2 020 
Bevölkerungstests – alles anders, wir bedauern 

 

 

    Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!   
Sehr geehrter Gemeindebewohner! 

In unserer letzten Ausgabe standen die Informationen zu angekündigten BEVÖLKERUNGSTESTS im Vorder-
grund. Auf Basis von Informationen, die bei einer Bürgermeister-Videokonferenz am 30.12.2020 vermittelt wur-
den, waren wir sicher, dass es diesmal zu wesentlich weniger, eventuell keinen Problemen bei  der ANMELDUNG 
kommen wird. 
Ungeachtet dessen, dass Verantwortliche auf Landesebene vielen Verbesserungsvorschlägen – vermutlich man-
gels ihrer Erfahrungen – strikt entgegenstanden, wollten wir mit uns dankenswert zur Verfügung stehenden 
freiwilligen Helferinnen und Helfern das Beste für Sie, verehrte Bewohnerin, verehrter Bewohner, tun. 
Auf den Medien war dann zu entnehmen, dass der Termin für die groß und umfangreich angekündigten Tests 
kurzfristig verschoben wird. Alles, ohne unsere gesetzliche Interessenvertretung oder die Bürgermeister selbst 
rechtzeitig zu verständigen. Das Medienberichten entnehmen zu müssen, ist keineswegs korrekt. Heute aber 
leider üblich. Dass sich Proteste aus den steirischen Gemeinden hierzu gehäuft haben, ist nur zu verständlich. 
Letztendlich hat man sich auf höchster Landesebene, quasi über Nacht, dazu durchgerungen, die TEST-STRATE-
GIE grundsätzlich zu ändern. 
Tests aus Gemeindeebene gehören der Vergangenheit an; künftig gibt es nur mehr  
permanent zugängliche Teststraßen an insgesamt 19 Standorten in der Steiermark; 
frühestens jedoch ab Freitag, 22. Jänner 2021. 
Die von Mooskirchen aus nächst gelegenen Testmöglichkeiten bestehen in 

VOITSBERG, DEUTSCHLANDSBERG oder in GRAZ. 
Ab 22. Jänner wird man dorthin jeweils Montag bis Donnerstag zwischen 8 und 18 Uhr, an Freitagen zwischen 
8 und 20 Uhr, sowie an Samstagen zwischen 8 und 12 Uhr kommen können. 
Alle EINZELHEITEN zu erforderlichen ANMELDUNGEN werden nach Bekanntwerden rasch zur Kenntnis ge-
bracht. 
 

Diese Zeilen richte ich als Bürgermeister mit dem Ausdruck des Bedauerns an Sie. Weil sie wegen der unendlich 
langen Zustellzeiten der Post geänderte und noch dazu gänzlich falsche Informationen erhalten haben. Alle Ver-
änderungen liegen aber außerhalb unseres Einflussbereiches.  
 

JEDENFALLS werden wir Sie zum Thema „Bevölkerungstests“ oder künftig „IMPFSTRASSEN“ auf dem Postwege 
nicht mehr informieren. Dazu steht alles Wissenswerte dann höchst aktuell ausschließlich auf unserer Home-
page www.mooskirchen.at  
oder über  
die GemeindeApp – Gemeinde24 – zur Verfügung. Danke für Ihr Verständnis. 
 
Freitag, 15.01.2021 – 16-19h – Mittelschule;                     Blut wird dringend benötigt 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für die Dauer der geltenden ganztätigen AUSGANGS-BESCHRÄNKUNGEN vorläufig bis ein-
schließlich 24. Jänner 2021 – sind wir angehalten, nur notwendige, in der Verordnung vorge-
sehene Tätigkeiten für Sie in Ihrer persönlicher Anwesenheit zu erledigen.  
Weil das etwa auch für alle Angelegenheiten in BAUWESEN (für das Nachbringen von Unter-
lagen, die zusätzliche Vorlage von Zeugnissen, etc.) gilt, werden gesetzte TERMINE bis nach 
dem geltenden Lockdown erstreckt. 
Alle unaufschiebbaren Erledigungen (vorwiegend Angelegenheiten beim Standesamt, …) 
bitte nach Terminvereinbarung.  Alles andere wird gerne auf elektronischem Wege erledigt 
– gde@mooskirchen.gv.at  
Sperrmüll-Rechnungen bitte nur elektronisch übermitteln (eine persönliche Abgabe ist der-
zeit auch nicht zulässig) unter gde@mooskirchen.gv.at – Name, Anschrift und Bankverbin-
dung bitte immer angeben. 
Die Vornahme von Post-Erledigungen ist wie folgt möglich:  

Veranstaltungen 2021 
In den letzten Tagen haben Sie den schon bekannten KALENDER 2021 zugestellt erhalten. 
Vielleicht haben Sie sich gewundert, dass nur sehr wenige Veranstaltungs-Termine darin ver-
öffentlicht sind. Termine der Pfarre, bis auf wenige Ausnahmen, fehlen zur Gänze. 
Grund ist natürlich, dass derzeit nicht abgeschätzt werden kann, ob und unter welchen Be-
dingungen oder Voraussetzungen die Durchführungen überhaupt möglich sein könnten. 
Derzeit müssen wir davon ausgehen, dass im ersten Halbjahr nur weniges, wenn überhaupt, 
angedacht werden kann. Alle Prognosen gehen in diese Richtung und machen es natürlich 
auch für Veranstaltungen nicht einfach, zu planen oder vorzubereiten. 
Die Zusammenkunft unserer SENIOREN am „Lichtmess-Tag“ muss diesmal entfallen. Ob es 
möglich ist, an diesem Tag eine hl. Messe in der Pfarrkirche zu feiern, steht in den Sternen. 
Die Feier von öffentlichen Gottesdiensten ist ja ebenfalls bis einschließlich 24. Jänner 2021 
nicht gestattet. 
Die laufenden, im Abfuhrkalender angekündigten 
ENTSORGUNGSTERMINE für Alt-Elektro-Geräte und/oder Alt-Speiseöl (am letzten Donners-
tag im Monat von 17 bis 19h beim Wirtschaftshof),  
die vierteljährlichen PROBLEMSTOFF-SAMMLUNGEN (25.3., 17.6. – auch 17 bis 19h beim 
Wirtschaftshof), 
die Sammlung von SILOBALLEN-FOLIEN (Donnerstag, 15.4. – 7 bis 12h beim Wirtschaftshof) 
und die 
ALTEISEN-SAMMLUNG (Samstag, 20.3.) bleiben aufrecht. 
 

Einige Termine sind genannt, ohne zum gegenwärtigen Zeitpunkt sagen zu können, ob an 
eine Abhaltung zu denken ist. Das trifft für Tag der Blasmusik, kroatischen Abend, ÖKB-Früh-
schoppen oder unsere Großveranstaltungen – auch 50 Jahre Jugendkapelle – zu. 
 

Landes-Feuerwehr-Leistungsbewerb und Landes-Feuerwehrtag 
Sehr oft werde ich als Bürgermeister auf diese Veranstaltungen angesprochen. Auch 
hier ist eine definitive Entscheidung momentan unmöglich. Maßgebend ist die Ent-
scheidung der Gesundheitsbehörde. Anerkannte Mediziner, auch Prof. Dr. Gerhard 
Stark, halten eine Durchführung für unverantwortlich. Meinungen des Bereichs- oder 
Landes-Feuerwehrverbandes, die auf die Abhaltung des Leistungsbewerbes drängen, 
beeindrucken wenig. Für Bürgermeister und FF-Verantwortliche stehen ausschließ-
lich die Gesundheit aller Helfer, der Mitwirkenden und Teilnehmer im Vordergrund.  

Mülltrennung  
in COVID-Haushalten 
Der Haushaltsmüll ist auch 
in von COVID-19 betroffe-
nen Haushalten weiterhin 
wie gewohnt zu trennen 
(PET-Flaschen, Altpapier 
und Altglas bzw. Dosen). 
 

Stark verunreinigte Abfälle 
in diesen betroffenen 
Haushalten, 
wie etwa Papiertaschen-
tücher, die für die Entfer-
nung von Nasensekreten 
verwendet wurden oder 
benutzte Wundverbände) 
sind in kleineren Portio-
nen  
in eigenen reißfesten 
und fest verschlosse-
nen Kunststoff-Sä-
cken zu sammeln  
und  
mit dem RESTMÜLL zu 
entsorgen! 
Wir ersuchen um Beach-
tung dieser Hinweise. 

Kindergarten 
Pflichtschulen 
Für den Besuch von Kin-
dergarten und unseren 
beiden Pflichtschulen gilt, 
dass Kinder zuhause be-
treut werden und im Dist-
anzunterricht gebildet 
werden sollen. 
Betreuungsmöglichkeiten 
bestehen dort und da. Im 
Kindergarten darf es zu 
keiner „Vermischung“ der 
Kinder – zwischen den ein-
zelnen Gruppen – kom-
men. Auch der Musikun-
terricht ist in Präsenz nicht 
möglich. 
Wir werden sehen und las-
sen uns überraschen, wie 
lange diese Art von Be-
treuung und Unterricht 
noch aufrecht bleibt. 
DANKE sagen wir allen Pä-
dagoginnen und Pädago-
gen für die Bewältigung ih-
res jetzt sehr herausfor-
dernden Dienstes. 


